
INKLUSION

5. Inklusionstag 

Baden-Württemberg
Inklusion ist Menschenrecht – 

Wege zur inklusiven Gesellschaft

Samstag, 26. November 2011

09:30 – 17:00 Uhr

Gymnasium Korntal-Münchingen

Veranstalter: 

Aktive Behinderte in Stuttgart und Umgebung e.V. · Ar-

beitsstelle Kooperation Staatl. Schulamt Stuttgart · Evang. 

Hochschule Ludwigsburg · Evang. Schulwerk Baden und 

Württemberg · GEW Baden-Württemberg  · LAG Gemein-

sam leben – gemeinsam lernen Baden-Württemberg e.V. · 

LAG Selbsthilfe Baden-Württemberg e.V. · Landesverband 

der Lebenshilfe Baden-Württemberg · Pädagogische 

Hochschule Karlsruhe  · Pädagogische Hochschule Lud-

wigsburg · 46Plus Down-Syndrom Stuttgart e.V. · Verband 

Kinder- und Jugendärzte Baden-Württemberg

Workshop-Angebote 15:00 – 16:30 Uhr

“
Inklusion im Spannungsfeld der Betreu-

ungssysteme – Überlegungen aus pädago-

gischer und medizinischer Sicht“ 

Dr. Andreas Oberle, Dorothee Stark, Sozialpädiatrisches 

Zentrum Stuttgart am Olgahospital

“
Inklusiver Unterricht: 

Herausforderungen und Lösungsansätze 

am Beispiel Sport unterricht“ 

Prof.in Dr. Heike Tiemann, PH Ludwigsburg

“
Schule für alle – Erfahrungen und 

 Erkenntnisse aus der Begleitung von 

Schulentwicklung(en)“

Hans-Jürg Liebert, Barbara Edel

“
Projekt: Inklusion behinderter Kinder an 

 Regelschulen – Sicht von Eltern und Ärzten“ 

Frau Hirner, SPZ und Kinderneurologie Universitätsklinik 

für Kinder- und Jugendmedizin Ulm

“
Erfahrungen aus einer 

Schwerpunkt region“

Albrecht Gaiser, SSA Stuttgart

“
Frühkindliche Bildung und Übergang“ 

Prof. Jo Jerg, Sabine Kaiser, Ev. Fachhochschule LB

“
LebensTräume“ 

Harald Sickinger, Ev. Fachhochschule LB

“
Inklusion aus Sicht der Selbsthilfe“ 

Frank Kissling, LAG Selbsthilfe

“
Soziale Benachteiligung im Schulsystem“ 

Muhamed Idritzi

“
Übergang Schule – Beruf“ 

Dr. Stephanie Goeke, Caritasverbands Diözese Rottenburg-

Stuttgart

“
Was gibt es schon in Baden-Württemberg“ 

Frau Wechsler / Frau Lahne-Kuhlmann Landesarbeitsstelle 

Kooperation

“
LehrerInnenbildung“ 

Dr. Albrecht Berger, Pädagogische Hochschule Karlsruhe; 

Prof.in Dr. Kerstin Merz-Atalik, PH Ludwigsburg; Bettina Herr, 

Staatl. Seminar Freiburg

Veranstaltungsort: Gymnasium Korntal-Münchingen, 

Charlottenstraße 53, 70825 Korntal-Münchingen

Das Gymnasium ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu 

erreichen: S6 Haltestelle Korntal, 10 min. Fußweg.

Es steht nur eine begrenzte Anzahl von öffentlichen Park-

plätzen zur Verfügung.



INKLUSION

Der Inklusionstag Baden-Württemberg 2011 kann in 

diesem Jahr ein kleines Jubiläum feiern. Er fi ndet 2011 

in jährlicher Folge zum 5. Mal statt.

Nach wie vor dreht sich die öffentliche Diskussion des 

Inklusionsgedankens nahezu ausschließlich um die Frage 

nach einem inklusiven Bildungsangebot für Menschen mit 

Behinderung. Dabei fordert Inklusion die Anerkennung 

der gleichen Rechte für alle Menschen in allen Lebens-

bereichen, unabhängig ihrer individuellen Verschieden-

heit. Und das bedeutet: Gleiche Chancen auf Teilhabe und 

Mitwirkung sowie die Anerkennung der gleichen Rechte 

sind im Hinblick auf alle Formen gesellschaftlicher Diskri-

minierung und Ausgrenzung zu verwirklichen. Damit kann 

die Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft nicht nur 

die Aufgabe von Bildungseinrichtungen sein. 

Die Verwirklichung des Menschenrechts Inklusion ist 

 Aufgabe in allen gesellschaftlichen Bereichen. Hierfür 

muss auf allen Ebenen eine Sensibilität für Möglichkeiten 

der gleichberechtigten Partizipation aller entwickelt 

werden. Wir benötigen ein kritisches Bewusstsein für 

die – oft ungewollten – ausschließenden Strukturen und 

 benachteiligenden Gewohnheiten gesellschaftlicher 

Praxis.

Der diesjährige Inklusionstag Baden-Württemberg möch-

te diesen gesamtgesellschaftlichen Auftrag in den Fokus 

rücken. Der Titel „Inklusion ist Menschenrecht – Wege 

zur inklusiven Gesellschaft“ steht für dieses Anliegen. 

Programm

9:30 Uhr

Grußworte

Dr. Joachim Wolf, Oberbürgermeister der Stadt Korntal-

Münchingen, Veranstalterkreis Inklusionstag: Britta Schade, 

Aktive Behinderte in Stuttgart und Umgebung e.V.

9.45 Uhr

Hauptvorträge

„Menschenrechte, Inklusion und Bildung“

Prof. Dr. Matthias v. Saldern, Leuphana-Universität Lüneburg

11:15 Uhr

Pause

11:30 Uhr 

Podiumsgespräch: „Wege zur inklusiven Gesellschaft“ 

VertreterIn Wirtschaft, 

VertreterIn Kultus ministerium, 

Dr. Klaus Rodens (Berufsverband Kinder- und Jugendärzte), 

Andreas Scheibner (LAG Werkstatträte BW), 

Peter  Benzenhöfer (Lebenshilfe BW), 

Stefan Krusche (Behindertenbeauftragter der Stadt 

Schwetzingen), 

Prof. Dr. Matthias v.  Saldern

13:00 Uhr

Mittagessen, Pause, Infostände

14:30 - 15:00 Uhr

Kulturelles Schmankerl

15:00 - 16:30 Uhr

(An-)Moderierte Workshops

16:30 – 17:00 Uhr

Ergebnisse aus den Workshops und Ausklang

Anmeldung
(per Post, Fax oder E-Mail)

An den

Landesverband Baden-Württemberg der Lebenshilfe

für Menschen mit Behinderung e.V.

Frau Heidrun Meyerl

Neckarstraße 155a · 70190 Stuttgart

E-Mail: inklusionstag@lebenshilfe-bw.de

Fax: 0711 25589 55

Rückfragen unter: 07121 271 9309

Name

E-Mail 

Unterstützungsbedarf

Mittagessen, Tagungsgetränke und Snacks im 

Tagungsbeitrag enthalten (bitte ankreuzen):

  Mittagessen mit Fleisch

  Mittagessen vegetarisch

Kinderbetreuung gewünscht 

(Unkostenbeitrag für Betreuung und Essen 5.- Euro je Kind)

Anzahl der Kinder

Alter der Kinder

Unterstützungsbedarf

Tagungsgebühr 20.- Euro (Ehe-/Elternpaare 30.- Euro; Er-

mäßigte 10.- Euro) ist an der Tagungskasse zu entrichten.

Anmeldeschluss: Montag, 21.11.2011 

Es werden keine Anmeldebestätigungen versandt.


